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Einer verheyrateten Manns-Person-
Namens: WW

Jos e p ß G .^
Eines gewesten Gärtners,

Alt z6̂ Jahr,
Don hier gebürttg- und Katholischer Religion,

^Elches in Folge der bey dem alhre-
_ skgen Kaisers. Königk.Stadt-und

Land-gericht adgefuhrten Lriminsl- ver-
fahrnng/ und darüder geschöpften, auch
von einer Hoch-löbk. Landes-furfil. N.Oe-
sserreichischm Regierung in Justch-fachen
destättigten Erkanmnuß, an gleich-emann-
ttn JosephG. dem zu End angefngten Inn-
Halt gemäß heut den 11.September 17 56.
akhier in Men vollzogen wird;
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Jumaken- befer VH'ngueat nutzt nur
allein anfänglichen selbst sich aNMebm/on-
-ern gleichmWg nachgehendö in -euen

hören freymütig eiugestanden/ feine Be-
kanmnuß auch Einfolglich durch die wei¬
ters- orWkchrre gerichtliche Uttterfvchung
Zn älüveg wahrhaft zu seyn öeßmden Hor¬
den- daß Mulichen Et JosephG. feinem
eigemn 18. Wochsn Ält-gewesten in der
MM gelegenen GöhMeiü- in MveseN-
Heit seines Ehe-wechs, «nd feiner übrigeü
MuMuwn M einem aus einer ÄjMad
in seW'r Wötznuns zur Hand genomme¬
nen BrodMeAr,durch elneu zü dreyMM
len 'ivMchöK-diesfMs.gewaltigen Än-
grif die'Gurgel abgWnitkeu, uM>also
forchDMlblWs ünschÄdiges Kind̂ MS

lter Kleinmütigkeit wegen seiner
Mch Wunsch gerahtenen Gar¬

ten-ftüchteü- und dshero besorgt-uner-
fchwiu-

schwinglichen Schuldenlast, auf greulich-
und unmenschliche Weise um das Leben
gebracht Habe.

Dnnhalt seines MM.
Oarumen gefügt/ und Me dieser

JosephG .aufdem Hohen Wagen vor
dasalhiestge Schotten-thor aufdie ab
dasige gewöhnliche Richt-stadt gefüh¬
rt / und daselbst mit dem Schwert
vomLeben zumTod hingerichtet/ihme
zugleich die rechte Hand abgeschlagen/
und solche sodann an dem dasmen
Pfahl nächst dem Pranger angchestet
werden.

Dieses ihme zur wolverdienten Straf, ander«
seinesgleichen aber zumerspirgknden

Abscheu«».
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